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Im Harz und Norden Sachsen-Anhalts Überschreitung des EU-Informationswertes 
Deutlicher Anstieg der Ozonbelastung  

  

Infolge der anhaltenden sommerlichen Wetterlage treten heute erhöhte Ozonkonzentrationen auf. 
Grund war der Herantransport von stark mit Ozon angereicherten Luftmassen aus südwestlichen 
Richtungen. Bereits gestern wurden im Südwesten Deutschlands nahezu flächendeckend erhöhte 
Ozonkonzentrationen gemessen. 
Wie das Landesamt für Umweltschutz mitteilte wurde der Informationswert von 180 Mikrogramm pro 
Kubikmeter Luft bereits um 13 Uhr an folgenden Stationen des Luftüberwachungs- und 
Informationssystems überschritten: 
Brocken (209), Halberstadt (197), Unterharz/Friedrichsbrunn (185), Wernigerode (184), Salzwedel 
(183) und Burg (182). 
Bei den im Laufe des Nachmittags zu erwartenden weiteren Überschreitungen wird stündlich aktuell 
eine gesonderte Warnung an die Medien gegeben. 
Mit Durchzug der angekündigten Niederschlagsfront wird sich die Situation am morgigen Samstag 
entspannt haben. 
 
Aktuelle Informationen zur Luftqualität in Sachsen-Anhalt: 

-          www.lau-st.de 

-          mdr Videotext Tafeln 524 -526 
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